
 

 
 
Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen in De utschland 
 

 
 

Drs. AR 05/2006 

Gender Mainstreaming in der Akkreditierung 

(verabschiedet am 24.02.2006) 

 

 

 

 

Der Akkreditierungsrat unterstützt die Forderungen zur geschlechtergerechten Aus-

gestaltung der Akkreditierungsverfahren und des Akkreditierungssystems.  

Die Überprüfung der Implementierung von Konzepten der Hochschulen zur Förde-

rung der Geschlechtergerechtigkeit ist daher ein unverzichtbares Kriterium in der 

Programmakkreditierung. 

Darüber hinaus müssen alle Akteure im Akkreditierungssystem, Kultusministerkonfe-

renz und Hochschulrektorenkonferenz, Stiftung zur Akkreditierung von Studiengän-

gen in Deutschland mit allen Organen und Akkreditierungsagenturen mit allen Orga-

nen und Akteuren die geschlechtsspezifischen Auswirkungen ihrer Entscheidungen 

beachten. 

Der Förderung von Geschlechtergerechtigkeit dient auch die angemessene Reprä-

sentanz beider Geschlechter auf allen Ebenen und in allen Stufen des Akkreditie-

rungssystems und der Akkreditierungsverfahren. Bei der Zusammensetzung kollekti-

ver Organe ist dem Rechnung zu tragen. 


